
Stadtmuseum Münster
Salzstraße 28
D–48143 Münster
Telefon: +49 (0)251/492-4503
Telefax: +49 (0)251/492-7726
Web: www.stadtmuseum-muenster.de
E-Mail: museum@stadt-muenster.de

Das Museum liegt im Stadtzentrum in der Fußgänger-
zone. Fußweg vom Hbf. ca. 5 Minuten. 
Öffnungszeiten: dienstags–freitags 10.00–18.00 Uhr,  
samstags, sonn- und feiertags 11.00–18.00 Uhr, mon-

tags geschlossen. An den Osterfeiertagen (29. März 

bis 1. April), an Christi Himmelfahrt (9. Mai), an den 

Pfingstfeiertagen (19. und 20. Mai), am Tag der Deut-

schen Einheit (3. Oktober) und an Allerheiligen  

(1. November) ist das Museum von 11.00 bis 

18.00 geöffnet. Dienstag nach Ostern, am  

1. Mai, Dienstag nach Pfingsten (21. Mai) sowie 

an Fronleichnam (30. Mai) bleibt das Stadt-

museum geschlossen. 
Der Eintritt ist frei.

Zur Ausstellung liegt ein Bildband (Aschen-
dorff Verlag) zum Preis von € 9,80 vor.

Vor 50 Jahren
Fotos und Schlagzeilen eines Jahres
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Eines der wichtigsten Gesprächsthemen in Münster des Jahres 1963 

war sicherlich der Fußball: Gelingt es dem SC Preußen Münster zu 

den Gründungsmitgliedern der Bundesliga zu gehören? Aber auch 

die neueste Frisurenmode stieß auf großes Interesse, ebenso wie die 

Zerlegung eines Schweins auf offener Bühne durch den Obermeister 

der Metzger-Innung. Trotz schlechten Wetters folgten am Tag der 

deutschen Einheit viele Zuhörer vor der Lambertikirche der Rede des 

Verteidigungsministers Kai-Uwe von Hassel. 

Über 80 Bilder der Pressefotografen Willi Hänscheid und Rudolf 

Krause zeigen aktuelle politische Ereignisse ebenso wie alltägliche 

Situationen und Veränderungen im Stadtbild, etwa durch Neubau-

ten in der Innenstadt oder die Entstehung der Stadtteile Aaseestadt 

und Coerde. Alle Fotos sind mit informativen und spannenden Er-

läuterungen versehen. In einer Übersicht werden bedeutende welt-

politische Vorgänge den Ereignissen in Münster gegenübergestellt: 

eine Zeitreise in das Jahr 1963.

Strahlend präsentierten am 7. März diese jungen Damen im 
Hotel Kaiserhof die Frisurenmode der Friseur-Innung für Früh-
jahr und Sommer 1963. Neuer Modehit unter den Haartrach-
ten war „Telstar“, benannt nach dem neuen Fernseh-Satelliten.

Am 17. Juni 1963, dem 
zehnten Jahrestag des 
Volksaufstands in der 

DDR, sprach in Münster 
auf einer Kundgebung 

des Kuratoriums Unteil-
bares Deutschland der 
damalige Bundesvertei-

digungsminister Kai-Uwe 
von Hassel auf dem Lam-
bertikirchplatz. Trotz des 
Nieselregens hatten sich 
mehrere hundert Zuhörer 

eingefunden. 

Vor rund siebzig Hausfrauen zeigten im Februar Obermeister Karl 
Burgholz und sein Stellvertreter Ernst Schröder mit Säge und Messer 
ihre Handwerkskunst. Im Vordergrund standen die Ausführungen über 
Art und Verwendungsmöglichkeit der verschiedenen Fleischstücke.

Am 24. August 1963 fand das erste Bundesligaspiel des SC Preußen 
Münster im heimischen Stadion gegen den Hamburger SV statt. 
Auf dem Bild blicken Dieter Seeler vom HSV und Helmut Tybussek 
(rechts im Bild) vom SC Preußen auf die vom Schiedsrichter gewor-
fene Münze, die die Seitenvergabe entscheidet. 
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